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Deklaration zur Verbesserung des intermodalen Verkehrs in Bulgarien

CREAM- Part ner fordern I)
leist ungsfähiges Container Terminal für Sofia

DieinBulgarienoperierenden Partner
desEU-Forschungsprojektes CREAM
(Customer-driven Rail-freightservices
on a European mega-corridor based
on Advanced business and operating
Models) undweiterewichtigeAkteure
imTransportmarkt haben sich in einer
Deklaration für die Verbesserung des
intermodalen Verkehrs in Bulgarien
ausgesprochen. Sie unterstreichen
dabei dieNotwendigkeit derStärkung
der Schiene inSüdosteuropa. Die De­
klarationwurdejetztder bulgarischen
Regierung vorgelegt.

Durch die Erweiterung der EU ist
Bulgarien stärkerals zuvorein wichtiger
Dreh- undAngelpunkt. Die Güterver­
kehrskorridore bis nach Griechenland
undindieTürkei haben durchdieher­
vorgerufene dynamische wirtschaftli­
che Entwicklung einen enormen Auf­
schwung erlebt. Sobald die globale
Wirtschaftskriseüberwundenist. wer­
denwieder hohe Wachstumsraten er­
wartet. Zurzeitexistiertnureinveralteter
Container-Umschlagsplatz inSofia,der

diesteigende Nachfrage nicht bewälti­
gen kann. Die mangelnde Infrastruktur
verhindert eine optimale Nutzung der
paneuropäischen Verkehrskorridore
4, 8 und 10. Hier stellen die Standorte
Budapest undBelgrad bislang dieletz­
tengroßenTransport-Drehscheiben in
RichtungSüdosteuropa dar. DerAnteil
intermodaler Verkehre soll durch ver­
besserte Rahmenbedingungen gestei­
gertwerden.

Dabei liegt ein besonderesAugen­
merk darauf,dasseffektiveStrukturen
für den Terminalausbau und -betrieb
geschaffenwerdenund ein leistungs­
fähiges Containerumschlagsterminal
in der Region Sofia eingerichtet
wird.

Mit dem Ausbau des Terminals in
Sofiawürdesich dieSituationdesinter­
nationalen Gütertransports enormver­
bessern. Nicht nur der Standort Sofia
wird durch die Einbindung attraktiver,
auch dieSchiene an sichkann mitver­
kürztenTransportzeitenundeinerver­
besserten Qualität für sich punkten.

ÜberCREAM
AmEU-ForschungsprojektCREAM

sind 26 Partner aus 12 Ländern betei­
ligt - darunter Bahnunternehmen, der
internationale Eisenbahnverband UIC,
Opersteure. Forschungsinstitute und
Beratungsunternehmen. ,CREAM'
steht für .Custorner-driven Rail-freight
servicesona European mega-corridor
based onAdvancedbusinessand ope­
rating Models': Indiesem Forschungs­
projekt sollen kundennahe Lösungen
entwickelt werden, um Gütertrans­
porte aufdieSchiene zuverlagern . Die
HaCon Ingenieurgesellschaft und das
Beratungsunternehmen KombiConsult
koordinieren dasProjekt.

WeitereInformationen: HaCon Inge­
nieurgesellschaftmbH,ListerStraße 15
I30163 Hannover ITelefon: (05 11) 33
699-0,www.hacon.de

Über das Unternehmen:
Die HaCon Ingenieurgesellschaft

mit Sitz in Hannover bietet seit 1984
Lösungen rund umdas Thema Verkehr

und Logistik an. Ein engagiertes Team
von inzwischen 120 erfahrenen Mitar­
beitern aus den Bereichen Informatik
und Verkehrsplanung hat HaCon zu
einem der führenden Unternehmen in
Europa für Planungs-, Dispositionsund
Informationssysteme gemacht. Bekannt
geworden istdas Unternehmen mitdem
Fahrplanauskunftssystem HAFAS, das
seit 1989 bei der Deutschen Bahn im
Einsatz ist. Mittlerweilesetzenzahlreiche
weitere europäische Eisenbahngesell­
schaften sowie Verkehrsunternehmen
und-verbünde dieHaCon-Fahrplanaus­
kunftHAFASein, nichtnur in Deutsch­
land, sondern zum Beispiel auch in der
Schweiz, in Österreich, Belgien, Däne­
mark, Norwegen, Italien, Polen, Irland,
Großbritannien undinden USA. Alsuni­
verselles System wird HAFAS darüber
hinaus auch im Flug- und Güterverkehr
genutzt. Auch das neue Softwarepro­
duktvon HaCon,das Fahrplankonstrukti­
ons-undmanagementsystem TPS,findet
zunehmend Kunden im europäischen
Eisenbahnmarkt.


